
Orleans eingetroffen, wo man ihnen freiwillig
die Tore öffnete, Sie werden in wenigen Tagen 100 000
Mann stark sein. Sie gehen gerade auf Paris zu.
Die unglückliche Königen mit ihren zwei Kindern und
die Elisabeth sind immer noch im Temple! gefangen.
Die braven Mitbürger von Wien haben statt ihrer
’reiwilligen Kriegssteuer 1500 türkische Unter-
:anen auf ihre Kosten ins Feld gestellt.

Prinz Ludwig von Preussen marschiert heute,
m 31. März, mit drei preussischen Eskadrons vom Regi
ment Bayreuth von hier nach Worms. Bei Rheindürk-
heim stiessen 1200 Franzosen auf dieses preussische
&lt;orps. Prinz Ludwig liess seine Truppen angreifen.
‚00 wurden gleich niedergemacht und 1100 ge-
’angen, worunter sich drei Obristen und 41 Offiziere be-
'anden. Die Feld-Kriegskasse von ungefähr
:0 000 Gulden und drei Kanonen wurden erbeutet.

Die Franzosen haben in den Niederlanden seit dem
. März bis am 8. April an Gefangenen, Ver-
wundeten und Toten 25 000 und etliche hundert Kanonen

verloren. Custine hat auf seinem Rückzug mindestens
4000 Mann eingebüsst.
Der französische General Dumouriez hat mit seiner

Der Temple war der Ordensbezirk des

"emplerordens in Paris. Im Palais de

Temple wurde die französische Königs-
’amilie nach der misslungenen Flucht

des Königs 1792 gefangen gehalten.
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